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Herren Kreisliga A Gruppe 1

DJK Offenburg IV : TTC Langhurst 
Samstag, 07.10.2023, 14:30 Uhr

TTC Langhurst spielt unentschieden bei der DJK Offenburg 
IV in einer packenden Partie

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
35:33 Sätzen trennten sich die Spieler des TTC Langhurst beim Auswärtsspiel in der Herren
Kreisliga A Gruppe 1 am Samstagnachmittag von der DJK Offenburg IV. Rund 200 Minuten dauerte
das Match, ehe das Schlussdoppel Derr / Hoch das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Die Gäste profitierten im 3. Saisonspiel davon, dass die
Heimmannschaft mit 4 Ersatzspielern antrat. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete
Robert Toll, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 8 der 16
Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehten Derr / Hoch das Match gegen Geppert / Beathalter und gewannen mit 6:11, 11:
7, 11:3 11:7. Das Doppel zwischen Schmidt / Rojak und Kempf / Gehring endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. 2:3 endete wenig später das Doppel
zwischen Schweiger / Heimpel und Becker / Toll aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Nach einem Erfolg für Michael Derr sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Armin Kempf letztlich nicht ins Ziel bringen. Trotz Blitzstart verlor Eduard
Schmidt sein Spiel gegen Steffen Geppert letztlich mit 11:1, 1:11, 10:12, 2:11. Kurz später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Fabian Hoch bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Bernd Becker. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jochen Schweiger, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Daniel Gehring verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Anlaufschwierigkeiten musste Noah Heimpel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Lev Rojak und Robert Toll, bevor das zumindest
auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
3:6. Keine Chancen ließ wiederum Michael Derr beim 12:10, 11:7, 11:9 seinem Gegner Steffen
Geppert. Einen Sieg fuhr nachfolgend Eduard Schmidt beim 11:9, 11:3, 10:12, 12:10 gegen Armin
Kempf ein. Es dauerte eine Weile, bis Fabian Hoch seine 2:3-Niederlage gegen Daniel Gehring
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der neue Zwischenstand war 5:7. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Jochen Schweiger und Bernd Becker, ehe sich der Spieler der DJK
Offenburg IV mit 3:2 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Noah
Heimpel beim 0:3 gegen Robert Toll. Da war final wirklich nichts zu holen. Passende spielerische
Mittel hatte anschließend Lev Rojak letztlich parat, um sich gegen Jan-Luca Beathalter
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bis in den Fünften ging die Partie
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zwischen Derr / Hoch und Kempf / Gehring, die Derr / Hoch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2023
gegen TUS Windschläg, während der TTC Langhurst am 14.10.2023 gegen den SV Bad Peterstal
antritt.

 Statistik:
 DJK Offenburg IV

Doppel: Derr / Hoch 2:0, Schmidt / Rojak 1:0, Schweiger / Heimpel 0:1 
Einzel: M. Derr 1:1, E. Schmidt 1:1, F. Hoch 0:2, J. Schweiger 1:1, N. Heimpel 1:1, L. Rojak 1:1 

 TTC Langhurst
Doppel: Kempf / Gehring 0:2, Geppert / Beathalter 0:1, Becker / Toll 1:0 
Einzel: S. Geppert 1:1, A. Kempf 1:1, D. Gehring 2:0, B. Becker 1:1, R. Toll 2:0, J. Beathalter 0:2


